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A. Amtliche Bekanntmachungen des Salzlandkreises 
 
Rechtsverordnung zur Änderung der Rechtsverordnung des Salzlandkreises 
vom 12. Februar 2021 
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B. Amtliche Bekanntmachungen der Städte, Gemeinden und Verwaltungs-
gemeinschaften 
 
Stadt Hecklingen 
 
Zweckvereinbarung Schmutzwasserbeseitigung Stadt Hecklingen  
OT Cochstedt (nur Flughafen)  
 
Die Zweckvereinbarung ist als Anhang beigefügt. 
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A. Amtliche Bekanntmachungen des 

Salzlandkreises 
 
Rechtsverordnung zur Änderung der 
Rechtsverordnung des Salzlandkreises 
vom 12. Februar 2021 
 
Aufgrund von § 32 Satz 1 und 2 und § 54 
Satz 1 in Verbindung mit §§ 28 Abs. 1, 28a 
Abs. 3 des Infektionsschutzgesetzes (IfSG) 
vom 20. Juli 2000 (BGBl. I S. 1045), zuletzt 
geändert durch Artikel 4 a des Gesetzes 
vom 21. Dezember 2020 (BGBl. I S. 3136) 
in Verbindung mit § 13 Abs. 1 und 2 der 
Neunten Verordnung über Maßnahmen zur 
Eindämmung der Ausbreitung des neuarti-
gen Coronavirus SARS-CoV-2 in Sachsen-
Anhalt (Neunte SARS-CoV-2-
Eindämmungsverordnung – 9. SARS-CoV-
2-EindV) vom 22. Januar 2021 (GVBl. LSA 
S. 696), zuletzt geändert durch die Fünfte 
Verordnung zur Änderung der Neunten 
SARS-CoV-2-Eindämmungsverordnung 
vom 25. Februar 2021 wird verordnet: 
 
 

§ 1 
Erweiterung der Ordnungswidrigkeiten 
 
Die Rechtsverordnung des Salzlandkreises 
zur Inzidenzwertfeststellung vom 12. Feb-
ruar 2021 (Amtsblatt des Salzlandkreises 
Nr. 10/2021, S. 52) wird wie folgt geändert: 
 
§ 2 Satz 1 erhält folgende Fassung: 
 
„Ordnungswidrig gemäß § 73 Abs. 1a        
Nr. 24 und Abs. 2 in Verbindung mit § 28 
Abs. 1 Satz 1 und § 32 Satz 1 des IfSG          
i. V. m. § 14 Abs. 1 Satz 2 der 9. SARS-
CoV-2-EindV handelt, wer vorsätzlich oder 
fahrlässig im Zeitraum der Gültigkeit einer 
Verordnung, in der die zuständige Behörde 
festgestellt hat, dass im Landkreis oder der 
kreisfreien Stadt innerhalb eines Zeitraums 
von sieben Tagen die Rate der Neuinfekti-
onen mit dem neuartigen Coronavirus 
SARS-CoV-2 kumulativ den Wert von 35 je 
100.000 Einwohner erreicht, entgegen § 3 
Abs. 2 der 9. SARS-CoV-2-EindV in den 
benannten Verkehrsmitteln, entgegen § 4 
Abs. 4 Satz 4 der 9. SARS-CoV-2-EindV 
bei der praktischen Fahr- und Flugschul-
ausbildung, entgegen § 5 Abs. 4 Satz 2 der 
9. SARS-CoV-2-EindV als Reisender bei 
Unterschreitung des Mindestabstands oder  

 
entgegen § 7 Abs. 2 und 4 bis 6 der                
9. SARS-CoV-2-EindV als Besucher der 
dort bezeichneten Einrichtungen in ge-
schlossenen Räumen keinen medizini-
schen Mund-Nasen-Schutz oder entgegen 
§ 6 Abs. 7 Satz 2 der 9. SARS-CoV-2-
EindV bei Angeboten in Buffetform als Gast 
bei der Entnahme von Speisen und Geträn-
ken oder beim Aufenthalt in der Warte-
schlage keine Mund-Nasen-Bedeckung 
trägt, ohne dass eine Ausnahme nach § 1 
Abs. 2 Satz 3 der 9. SARS-CoV-2-EindV 
vorliegt.“ 
 
 

§ 2 
Inkrafttreten 

 
Diese Verordnung tritt am 02. März 2021 in 
Kraft. 
 
 
Begründung 
 
Die Landesregierung Sachsen-Anhalt hat 
die ihr obliegende Ermächtigung, Rechts-
verordnungen zu erlassen, gemäß Art. 80 
Abs. 1 S. 4 GG i. V. m. § 32 IfSG teilweise 
auf die Landkreise und kreisfreien Städte 
übertragen (sog. Subdelegation). Durch die 
Subdelegation in § 13 der 9. SARS-CoV-2-
EindV wird der Salzlandkreis ermächtigt, 
abstrakt-generelle Regelungen durch 
Rechtsverordnung zu treffen, um auf das 
regionale Infektionsgeschehen zu reagie-
ren und die Schutzmaßnahmen entspre-
chend anpassen zu können. Der Salzland-
kreis wird damit nach § 32 Satz 1 und 2 und 
§ 54 Satz 1 in Verbindung mit §§ 28 Abs. 1, 
28a Abs. 3 IfSG dazu ermächtigt, die not-
wendigen Schutzmaßnahmen, auch Aus-
gangs- und Kontaktbeschränkungen im     
öffentlichen und privaten Bereich, zur Ver-
hinderung der Verbreitung von COVID-19 
durch Rechtsverordnung zu treffen. 
 
 
1. 
§ 2 der Rechtsverordnung des Salzland-
kreises vom 12. Februar 2021 ermöglicht 
gemäß § 14 Abs. 1 Satz 2 der 9. SARS-
CoV-2-EindV, Verstöße gegen die Pflicht 
zum Tragen einer medizinischen bzw. 
nichtmedizinischen Mund-Masen-Bede-
ckung als Ordnungswidrigkeit zu ahnden. 
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§ 14 Abs. 1 Satz 2 der 9. SARS-CoV-2-
EindV wurde durch die Fünfte Verordnung 
zur Änderung der 9. SARS-CoV-2-EindV 
dahingehend erweitert, dass ordnungswid-
rig auch handelt, wer entgegen § 4 Abs. 4 
Satz 4 der 9. SARS-CoV-2-EindV bei der 
praktischen Fahr- und Flugschulausbildung 
oder entgegen § 7 Abs. 2 und 4 bis 6 der    
9. SARS-CoV-2-EindV keinen medizini-
schen Mund-Nasen-Schutz trägt. Dies be-
ruhte darauf, dass mit der Fünften Verord-
nung zur Änderung der 9. SARS-CoV-2-
EindV in § 4 Abs. 4 Satz 4 verordnet wor-
den ist, dass bei der praktischen Fahr- und 
Flugschulausbildung nach § 4 Abs. 4 Satz 
1 Nr. 5 Buchst. a ein medizinischer Mund-
Nasen-Schutz nach § 1 Abs. 2 zu tragen ist. 
Ferner wurde mit der Fünften Verordnung 
zur Änderung der 9. SARS-CoV-2-EindV in 
§ 7 nach Abs. 4 ein neuer Abs. 5 aufgenom-
men, der regelt, dass abweichend von      
Abs. 4 Satz 1 die Öffnung von Friseursa-
lons sowie Dienstleistungen der Fußpflege 
mit Ausnahme dekorativer Maßnahmen am 
Fuß zulässig sind, wenn die Einhaltung der 
allgemeinen Hygieneregeln nach § 1       
Abs. 1 sichergestellt ist, die Kunden für die 
Inanspruchnahme der Dienstleistungen 
vorab einen Termin vereinbart haben und 
die Kunden einen medizinischen Mund-  
Nasen-Schutz im Sinne des § 1 Abs. 2      
tragen oder andere geeignete Schutzmaß-
nahmen getroffen werden. 
 
Mit dieser Rechtsverordnung zur Änderung 
der Rechtsverordnung des Salzlandkreises 
vom 12. Februar 2021 erfolgte eine Anpas-
sung an den Wortlaut des § 14 Abs. 1 Satz 
2 in der Fassung der Fünften Verordnung 
zur Änderung der 9. SARS-CoV-2-EindV. 
Aufgrund der festgestellten 7-Tages-Inzi-
denz von mindestens 35 je 100.000 Ein-
wohner im Salzlandkreis ist damit ein wei-
terer Bereich zur Ahndung von Verstößen 
gegen die Verpflichtungen zum Tragen      
eines medizinischen Mund-Nasen-Schut-
zes als Ordnungswidrigkeit eröffnet. 
 
 
2. 
Die übrigen Regelungen der Rechtsverord-
nung des Salzlandkreises vom 12. Februar 
2021 behalten bis zum 10. März 2021 ihre 
Gültigkeit. 
 
 

 
Hinweis:  
 
Diese Verordnung gilt gemäß § 1 a i. V. m. 
§ 2 Abs. 1, Abs. 4 des Gesetzes über die 
Verkündung von Verordnungen des Lan-
des Sachsen-Anhalt (VVerkG LS) durch 
Veröffentlichung im Internet unter 
www.salzlandkreis.de als bekannt gege-
ben. Die Verkündung wird unverzüglich im 
Amtsblatt des Salzlandkreises nachgeholt. 
 
Bernburg (Saale), den 01. März 2021 
 
 
gez. Markus Bauer 
Landrat  
 
 
 
 
B. Amtliche Bekanntmachungen der 

Städte, Gemeinden und Verwal-
tungsgemeinschaften 

 
Stadt Hecklingen 
 
Zweckvereinbarung Schmutzwasserbe-
seitigung Stadt Hecklingen  
OT Cochstedt (nur Flughafen)  
 
Die Zweckvereinbarung ist als Anhang bei-
gefügt. 
 
 
 
 
 


















